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4 Das künftliche Karlshnderſfulz in der Thierheilkunde Es
deſteht aus einem Gemiſch von Glauberſalz Pottaſche doppelikohlen
ſaurem Natron und Kochſalz Das künſtliche Karlsbaderſalz bildet ein
feines weißes Pulver das ſich ſehr leicht im warmen Waſſer löſt Es
verbindet die Wirkung des Glauberſalzes mit der des doppeltkohlenſauren
Natrons Es wirkt deshalb anregend auf die Abſonderung der Magen
und Darmdrüſen Gleichzeitig verflüſſigt es zähe Schleimanſammlungen
Das künſtliche Karlsbaderſalz wird deshalb bei der Kolik der Pferde ſo
wie bei hartnäckigen alten Katarrhen des Magens und Darmes ſowie
der Luftwege verwendet Man ſlreut es entweder löffelweiſe in den
Barren oder giebt es in Form von Einſchütten oder Latwergen Rindern
kann man pro Doſe etwa 100 150 Gramm mit einer Flaſche Leinſamen
ſchleim einſchütten Pferden giebt man es in Doſen von 100 Gr kleinen
Hausthieren in Gaben von 25 Gramm

Der Flachhuf iſt ein ſehr nnrangenehmer Fehler bei Pferden
der in der Regel auch unheilbar iſt Bei dem Flach oder Vollhuf iſt die
Sohle ſehr dünn und ſie wölbt ſich nach unten ſtark vor Kleine noch
ſo unbedeutende Quetſchungen verurſachen den Thieren ſehr erhebliche
Schmerzen weshalb man Pferde mit derartigen Hufen in der Regel nur
auf weichem Voden ohne Gefahr verwenden kann Der Flachhuf entſteht
bei Pferden hauptſächlich dann wenn ſie viel auf naſſem Boden gehen
müſſen wobei die Sohle ſtändig ſtark erweicht wird Häufig wird der
Flachhuf auch durch ein zu ſtarkes Ausſchneiden der Sohlen und der
Eckenſtrebewinkel verurſacht Bei vorſichtigem und zweckmäßigem Beſchlagen
kann man Pferde mit Flach und Vollhufen oft noch lange verwenden
wenn man außerdem Sohlenquetſchungen ſo viel als möglich verhütet
Am beſten eignet ſich für der derartige Hufe ein geſchloſſenes oder Steg
eiſen das auf dem Strahl ctwas aufliegt Außerdem kann man noch
eine Filz oder Lederſohle unter dem Eiſen anbringe n Man hüte ſich
an der dünnen Sohle herumznſchneiden da ſofort die Lederhaut bloß
gelegt wird und leicht Geſchwüre entſtehen

Geſundheitspflege

S Die Urfachen langwieriger Kehlkopfkraukheiten ſind ſeltener
auf Erkältung als auf Naſenrachenleiden Mundathmung und lokale Reize
zurückzuführen Letzteres trifft wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg
ſchreibt hauptſächlich bei den Liebhabern des Schnupftabaks ſtarken
Reuchern Alkéholiſten zu Der Zuſtand der Naſe und des Naſenrachen
raumes giebt in den meiſten Fällen die beſte Auskunft bei Ermittelung
der ſchädlichen Urſachen Deshalb wird bei der Behandlung von Kehl
kopfleiden auch die der Naſe und der angrenzenden inneren Theile noth
wendig Schnupf abak Rauch Staub Alkohol müſſen gemieden werden

Die Kokosnuß als Bandwurmmittel empfiehlt Profeſſor N P
Pariſi auf Grund von Beobachtungen an ſich ſelbſt und wiederholter
Beobachtungen an andern Er entdeckte dieſe Wirkung der Kokosnuß
ganz zufällig an ſich ſelbſt auf ſeiner Rückreiſe aus Abbeſſinien Eiues
Morgens verzehrte er Milch und Fleiſch einer ganzen Nuß zum Frühſtück
und am nächſten Morgen ging ein Vandwurm mit Kopf ab von deſſen
Anweſenheit er keine Ahnung gehabt hatte Die Anwendung des Mittels
iſt einfach und ungefährlich Man genießt nüchtern am frühen Morgen
die Milch einer Kokosnuß und ihr Fleiſch welches haſelnußartig ſüß
ſchmeckt enthält ſich bis Mittag jeder weiteren Nahrung und kann dann
ſo wird verſichert des Erfolges ſicher ſein Da Kokosnüſſe jetzt leicht zu
haben ſind dürfte gegebenen Falles ein Verſuch nicht ſchaden

Getränk für NRadfahrer Nun kommt die Zeit der Ausflüge
zu Rad und zu Fuß wovon man erhitzt und durſtig zurückkommt Daß
alkoholiſche Getränke ſchädlich ſfind weiß man längſt Thee und Kaffee
haben auch ihre Schalkenſeiten aber etwas Erquickendes iſt wie der

Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt Gerſtenwaſſer Es muß jedoch
vorher bereitet werder Ein Eßlöffel Perlgerſte wird in Waſſer gut ge
waſchen zwei Stücke Zucker der Saft einer holben Citrone und etwas
Citronenſchale dazugethan dann ein halbes Liter kochendes Waſſer darauf
gegoſſen Es muß zwei Stunden ſtehen dann durchgeſeiht werden

z Sollen Nachtlampen farbige Gläſer haben D
zu bejahen da wie der Praktiſche Wegweiſer
beſondere Kranken das direkte Licht ſtörend auf di
Gläſer dämpfend wirken
nicht gleichgültig

ieſe Frage iſt
Würzburg ſchreibt ins

e Augen wirkt und farbige
welche Fecbe gewählt wird iſt jedoch durchaus

Verſuche haben ergeben daß rothe Strahlen reizen und
unangenehm wirken während gels beſſer ert jedoch nicht
von allen Leuten Die blaue Farbe dürfte allen anderen vorzuziehen ſei
da dieſelbe ein mildes Licht giebt ro beruhigend auf die Nerven wirkt
weshalb in Anſtalten für Jrrſinnige und Nervenkranke nicht ſelten blane
Fenſterſcheiben anzutreffen ſind da in einzelnen Fällen bei leichter Er
krankten eine wohlthuende Wirkung konſtatict werden konnte Brillen für
Augenkranke ſind faſt immer ans bläulichem Elaſe und wer zur Winters
zeit gezwungen iſt längere Zeit auf eine ausgedehnte
blicken zu müſſen der wird der den ſch
Brille ſehr dankbar ſein

S Reine Luft Es iſt ſicher daß viele Uebel
geſchlecht leidet durch nicht ausreichende Lu
Schlafräumen verurſacht werden Die von der Lunge und
athmeten organiſchen Gifte werden wenn nicht für
erneuernng geſorgt wird wieder in den Organismus
wirken dann hier wahrhaft verheerend wenn der
geſundheiterhaltende Thätigkeit entfalten kann
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zu häufig Brutanſtalten von allerlei Krankheiten wie Scharlach Typhus
Diphtheritis u a m Zu bemerken iſt noch daß man in geheizten
Zimmern mit ſchlechter Luft leichter fröſtelt als in gut gelüfteten ſelbſt
wenn dieſe in der That etwas kühler ſind

Hauswirthſchaſtliches
4 Das Schwefeln der Polſtermöbel zur Vertilgung der Motten

geſchicht wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt in der Weiſe
daß man in einem gut verſchließbaren Raume die Möbel erhöht aufſtellt
unter dieſe ein mit glühenden Kohlen verſehenes Becken bringt worauf
Schwefel aufgeſchüttet wird Den Schwefel kann man auch anzünden
oder den bei der Kellerwirthſchaft gebräuchlichen Schwefelfaden verwenden
Selbſtverſtändlich muß man ſich ſofort aus dem Lokale entfernen und
Thüren und Fenſter gut verſchließen Jn der Farbe empfindliche Ueberzüge
ſind vor dem Schwefeln abzunehmen weil ſie ſonſt ihre Farbe verlieren

4 Der Kehrbeſen ſpielt in jedem ordentlichen Haushalte eine Haupt
rolle nun weiß aber jede Hausfrau daß der Beſen durch das lange Stehen
in einer Ecke und hinter der Thüre insbeſondere die aus Pflanzenfaſern
gefertigten ebenſo ruinirt werden als beim Gebrauch Beim Oeffnen der
Thür fällt er in der Regel um man tritt darauf und ſchleudert ihn
ärzerlich in eine andere Ecke dadurch löſen ſich leicht die Schnüre mit
denen die Faſern zuſammengebunden ſind und der beſte Beſen iſt dann in
kürzzſler Zeit unbrauchbar Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen verfährt
man wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt folgendermaßen
Ein Paar Spulen werden an einer geeigneten Stelle der Wand vermittelſi
langer ſtarker Drahtſtifte in einer ſolchen Entfernung von einander ange
bracht daß der Veſenſtiel dazwiſchen geſchoben werden kann ohne daß
zu virl Spielraum übrig bleibt Die koniſche Form der Spule an den
Enden verhindert es daß der Beſen nach vorn heransfallen kann
während bei richtig gemeſſener Entfernung der beiden Spulen unter ſich
derſelbe nur bis zur Verbindungsſtelle von Beſen und Stiel hineingeſteckt
werden kann Die Spulen werden in ſolcher Höhe über dem Fußboden
angebracht daß der Beſenſtiel nur etwa handhoch über demſelben ſich be
findet damit der Beſen bequem herausgezogen werden kann Die be
nutzten Deahtſtifte müſſen ſo kräftige Köpfe haben daß die Spulen nicht
darüber hinausrutſchen können Dieſe ebenſo einfache wie praktiſche Vor
richtung läßt ſich auch zur Aufbewahrung von Schaufeln Spaten Hammern
Aexten Gartengeräthſchaften u ſ w verwenden und wird Jedermann
damit zufrieden ſein Bemerkt muß noch werden wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt daß die Spulen drehbar ſein müſſen die
Stärke der Drahtſtifte daher etwas geringer ſein muß als die Löcher der
Spulen

4 Zur Vertilgung von Ratten Vor einigen Jahren wurde ich
in meiner Wohnung durch Ratten arg beläſtigt Alle dagegen ange
wandten Mittel ſchlugen fehl bis ich gemeine Hundszunge Cynoglossa
officinnle anwandte Jch konnte nur einer ſtarken Pflanze habhaft
werden Dieſe wurde in kleine Stücke zertheilt und in zwei Stuben einer
Kammer und einem Keller abends ausgelegt Dann wurde recht dick
Sand geſtreut um genau zu erkennen ob die Ratten in nächſter Nacht
wieder erſcheinen würden aber es hat ſich in den betreffenden Räumen
keine Spur derſelben wieder gezeigt Jn den Ställen glaube ich die
läſtigen Thiere dadurch vertrieben zu haben daß ich oft in Flußwaſſer
aufgelöſten Ofenruß in die Rattenlöcher brachte

Betten welche täglich benutzt werden ſollten ſtets im Früh
jahr und Herbſt mehrere Stunden in freier Luft geſonnt gelüftet und
geklopft werden

4 Fleiſch im Kleinen ohne Räucherkammer zu räuchern Der
Boden eines großen Faſſes wird herausgenommen und Stäbe quer durch
das Faß befeſtigt um daran die zu räuchernden Gegenſtände in Muſſelin
oder Papier gehbüllt aufhängen zu können Hierauf breite man auf
einem Haufen Sägeſpäne am beſten von Eichen oder Birkenholz keine
von Tannenholz einen Haufen Wachholder oder Birkenreiſig aus und
ſtecke eine rothglühende Eiſenſtange hinein Hierdurch entſteht keine Hitze
ſondern nur gelinder Nauch Darüber wird das Faß geſtülpt ſobaß nur
wenig Luft eindringt Das Einſchieben der glühenden Stange wird einige
Tage wiederholt je nach Stärke des zu räuchernden Gegenſtandes

4 Ranzigwerden von Del zu verhindern Man nimmt ſaubere
trockene Flaſchen füllt ſie mit Oel und gießt obenauf eine Schicht guten
Branntwein ſo daß die Flaſche vollſtändig voll iſt verkorki ſie ſorgfältig
und bindet eine Blaſe darüber Durch den Branntwein der oben bleibt
wird der Sauerſtoff der Außenluft abgehalten und das Oel kann nicht
ranzig werden Man wähle zum Auffüllen dunkle Flaſchen oder Stein
kruken Die gefüllten Gefäße ſind in einem trockenen kalten und dunk

ſteller aufzubewahren
Tas hänſige Springen der Lampenchlinder iſt für die Haus

ſehr ärgerlich und koſtſpielig beſonders bei den großen Hängelampen
dieſes zu verhüten iſt es vor allem erforderlich daß der Cylinder

vollſtändig näſſefrei und etwas erwärmt auf die niedrig brennende Flamme
geſetzt wird für das Vorwärmen genügt es den Cylinder einige Minuten
in der Hand zu halten Sobald die Flamme höher geſchraubt wird darf
ſie nirgends den Cylinder berühren ſondern muß genau in der Mitte
brennen was ſich durch ein ſtreng ſenkrechtes Aufſetzen des Cylinders auf
die Krone unſchwer erreichen läßt Schließlich kann man wie der Prak
tiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt den Cylinder vor dem Gebrauche
durch den Glaſer ſeiner ganzen Länge nach aufritzen laſſen ſodaß er ſich
frei ausdehnen und zuſammenziehen kann
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Nr 21
Frühzeitige Anleitung der Kinder zu kandwirth

ſchaftlicher Zeſchäftigung
wird wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt
nicht verfehlen ihnen eine gute Grundlage zu geben Jn
dieſer Richtung kann unbeſchadet der allgemeinen Ziele der
Erziehung und des Unterrichts noch weſentlich mehr ge
leiſtet werden als es im Allgemeinen der Fall iſt Ein
vorbereitender durchaus praktiſcher nichts weniger als ſyſte
matiſcher Unterricht in der Naturkunde kann bei dem zarten
Kindesalter von grundlegender Bedeutung werden Vieleeinſichtsvolle Lehrer der Landichulen die dazu einen fach

mäßigen wiſſenſchaftlichen Bildungsgang gar nicht durchgemacht
zu haben brauchen laſſen es ſich angelegen ſein ihre Zög
linge richtig ſehen zu lehren ihnen die Augen zu öffnen für
Alles was die Natur ſelbſt wie die Bodenkultur in ihrer
Umgebung Beachtenswerthes und Jntereſſantes bietet Wenn
die Luſt in ihnen geweckt und nur die nöthige Anleitung
gegeben wird können die Kinder mit leichter Mühe all
mählich die Grasarten Kräuter Unkräuter Gebüſche und
Bäume in ihrem Bereich kennen und unterſcheiden lernen
Sie können ſchon beginnen ſich kleine Sammlungen von
Gräſern Unkräutern von Pflanzenblüthen und Samen an
zulegen Damit befeſtigen ſie die gewonnenen Kenntniſſe
So erlangen ſie ſchon einen Ueberblick über die lokale Flora
lernen die Standorte der Pflanzen und ihre Entwickelungs
zeit kennen wiſſen die Giftpflanzen von den Nutzpflanzen
zu unterſcheiden Dann können ſie ſich mit der Thierwelt
ihrer Heimath der wildlebenden wie der Hausthiere bekannt
machen ſchädliche und nützliche Jnfekten Würmer u ſ w
beobachten Ebenſo vermögen ſchon Kinder die Geſteine und
Bodenarten ihrer Gegend nach ihren augenfälligen Merkmalen
ſich einzuprägen Zeit und Muße zu dieſer nutzbringenden
Beſchäftigung werden die dazu angeregten Kleinen gewiß
hinlänglich zumal in den Ferien erübrigen Durch ſolchen
Auſchauungsunterricht und Beobachtung wird die Jugend am
beſten für die ſpätere Unterweiſung in der Naturkunde und
damit für ihren künftigen Beruf vorber Ein ſehr wirk
ſamer Anſporn für die heranwachſende Jugend liegt darin
daß ſie zur ſelbſtſtändigen Anlage und Pflege kleiner Gärtchen
ſeien dieſe der Blumen oder der Gemüſezucht gewidmet
angehalten werden Jn vielen Gegenden werden zweckmäßig
für die beſten Ergebniſſe einer derartigen Bewirthſchaftung
von landwirthſchaftlichen oder Gartenbau Vereinen oder
Seitens der Gemeinde Belohnungen vergeben wodurch der
Ehrgeiz und das Streben in erſprießlicher Weiſe geweckt und
genährt wird Manchmal werden ſogar Preiſe auf die er
folgreichſte Kultur einer einzelnen Pflanzengattung die Pflege
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von Topfblumen u ſ w ausgeſetzt Gleich empfehlenswerth
iſt es jedem der jungen Mitglieder des Hausſtandes eine
beſtimmte Anzahl von Geflügel zu eigener Wartung zu über
laſſen Sie haben genaue Rechnung zu führen und bei der
Pflege auf jede Einzelheit ſehr zu achten Wenn ſie ſo für
Alles verantwortlich ſind werden ſie durch eigene Erfahrung
ſchon die nöthigen Kenntniſſe und Kunſtgriffe für die über
aus wichtige Geflügelhaltung ſich aneignen die in den meiſten
Landſtrichen Deutſchlands immer noch nicht auf der Höhe
ſteht wie in Frankreich und Italien oder in den Vereinigten
Staaten Sie werden Ausgaben und Einnahmen gegen
einander abwägen lernen und ſich an kluge Sparſamkeit ge
wöhnen Alles muß dann ganz geſchäftsmäßig behandelt
werden Die Kinder erhalten dann das für die Familie
benöthigte Schlachtgeflügel und die Eier nach ihrem Markt
werthe bezahlt Jn vielen amerikaniſchen Farmerfamilien
gilt der Grundſatz daß die Knaben oder Mädchen keinen
Pfennig für ſich ausgeben dürfen den ſie nicht ſelbſt ver
dient haben damit ſie auch künftighin Geld und Geldeswerth
ſchätzen lernen und einmal ſpäter einen eigenen landwirth
ſchaftlichen Betrieb mit geſicherter Ausſicht auf Erfolg zu
führen fähig ſind

Wie Knton widerſpenſtige Sferde behandelke
Jn meiner Jugendzeit wohnte in der Nähe von G ein

kleiner Viehhändler weit und breit als der Anton von
bekannt der mit Vorliebe Pferde kaufte mit denen kein
anderer Menſch fahren konnte und ſie in den meiſten Fällen
in ſehr kurzer Zeit zurechtkriegte um ſie dann mit Vor
theil wieder zu verkaufen Sein Wagen war ein Unikum
in ſeiner Art Alles was für ein Pferd erreichbar war
war dicht mit Bandeiſen benagelt und ein kleiner Umſchmiß
gehörte zu Antons täglichem Brot gerade ſo wie ein kleiner
Nordhäuſer

Eine beſondere Fertigkeit hatte er in der Behandlung
ſtätiſcher Pferde und manches welches bei ſeinem früheren
Herrn trotz aller Prügel keinen Strang ſtraff zog hat er
ohne die Peitſche ſehr zu brauchen arbeitswillig gemacht
Hatte er ein ſolches Thier gekauft ſo war es ſein Erſtes
es auf Geſchirrdruck zu unterſuchen denn ſo ſagte er oft
iſt es nur eine kleine Stelle eine alte Narbe vielleicht die
das Thier beim Ziehen ſchmerzt und es widerſpenſtig macht
Die zweite Unterſuchung galt dem Gebiß denn nicht jede
Trenſe oder Kandare paßt für jedes Pferd und manchmal

Entnommen dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg Man
abonnirt dieſe vielſeitige Familienzeitſchrift für 30 Pfg pro Quartal bei
allen Poſtanſtalten
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kann eine Kandare ohne genügend weite re odereine zu ſcharfe Trenſe ein Pferd dazu bringen ſtatt vor

wärts rückwärts zu gehen Aufſatzzügel und Scheuklappen
waren dem Anton verpönt Aufſatzzügel meinte er ſind
nur für die Faulenzer gemacht wer richtig fahren kann
bringt dem Pferde auch aus freier Hand eine gute Haltung
bei Zügel und Peitſche genügen vollſtändig ſtraffe Aufſatz
zügel können das beſte Thier obſtinat machen Und Scheu
leder Schau nur einmal wie ein junges Thier oder eins
welches nie Scheuklappen kennen gelernt hat ängſtlich hin
und hertappt wenn es zum erſten Mal damit losfahren ſoll
oft iſt es nicht von der Stelle zu bringen nur weil es nicht
ordentlich ſehen kann wo es hin ſoll Jſt es da ein Wunder
wenn es nachdem es womöglich noch eine Tracht Prügel
obendrein erhält rückwärts drängt und den Wagen in den
Graben ſchiebt Alſo herunter mit den Augendeckeln Auch
zu lange oder zu hochgeſtellte Deichſeln die dem Pferde
bergauf an den Kopf ſchlagen bringen es mit der Zeit
zum Streiken

Hatte Anton ſo die ganze Anſpannung eingehend kritiſirt
und korrigirt dann ging es los Oft hatte er die Genug
thuung daß allein dieſe einfachen Mittel genügten um noch
nicht allzu verdorbene Thiere zum Anziehen zu bringen
Verſagten ſie aber ſo ließ er ſeinen Knecht die Zügel halten
faßte mit abgewendetem Geſichte und unter gutem Zureden
das Pferd ganz ruhig am Kopfe und brachte es in Gang
Einem Pferde das nicht von der Stelle will ſei es auf
freier Straße oder ſei es z B durch eine enge Thür ins
Geſicht zu ſehen erklärte er für die größte Dummheit weil
das Thier vor dem Auge des Menſchen ſcheut Halfen
gute Worte nicht ſo ließ er es durch den Knecht mit der
Peitſche vorſichtig antreiben und ließ es nicht eher los als
bis es richtig im Trab war Nach 8 ig 14 Tagen brachte
er in dieſer einfachen Weiſe die meiſten Pferde ſoweit daß
ſie ſtets willig anzogen
Bei ganz geriebenen Streikern die ſich wenn es gar

nicht anders ging zur Erde warfen wendete er energiſchere
Mittel an Zuerſt wurde das Pferd täglich einige Stunden
lang geritten und daß es dabei ſeinen Willen nicht durch
ſetzte dafür ſorgte der Umſtand daß Anton Huſaren Unter
offizier wor Dann wurde es eingeſpannt und wenn es ſich
weigerte anzuziehen ſo voltigirte Anton mit einem Satze
hinauf und brachte ihm mit Schenkeldruck und Peitſche Raiſon
bei Es war ein putziger Anblick ihn ſo vor ſeinem
eragnewagen herreiten zu ſehen aber das Mittel war

robat
Mein Grundſatz iſt ſo erklärte er daß jedes Pferd gern

und willig zieht wenn es nur ſieht daß nichts Unbilliges
von ihm verlangt wird Die meiſten ſind durch Unvernunft
verdorben und es müſſen ihnen nicht nur die Mucken aus
getrieben werden ſondern ſie müſſen auch erſt wieder Ver
trauen zum Fahrer gewinnen Jſt Geſchirr und Wagen in
Ordnung dann muß das Pferd ziehen es darf gleich das
erſte Mal unter keinen Umſtänden eher wieder aus dem Ge
ſchirr kommen als bis es ſeinen Meiſter erkannt und ſi
wenigſtens in der Hauptſache gefügt hat Es wird
natürlich ein zweites und ein drittes vielleicht auch ein
zwanzigſtes Mal verſuchen ſeinen Kopf durchzuſetzen aber
die Verſuche werden mit der Zeit immer ſchwächer und es
paſſirt nur ſehr ſelten und bei ſehr alten in Grund und
Boden verdorbenen Thieren oder bei ſolchen die zugleich den
Koller haben daß ich ſie ohne Nutzen wieder verkaufen muß
erſt aber habe ich ſchöne junge Thiere wegen ihrer Untugent

für ein Spottgeld gekauft und nach einigen Wochen ſchon
tadellos eingefahren mit 100 Procent und mehr Gewinn
wieder verkauft Wenn ſolche Thiere in unrechte Hände
kommen kehren natürlich die alten Gewohnheiten wieder
oft in einem Tage bei vernünftiger Behandlung iſt aber die
Kur wirkſam für immer

b
beim Oſt

in dem H
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Ackerban und Jaoorſtwirthſchaft
Das Setzen der Runkelrüben und Kohlraben wird am beſten

im Mai vorgenommen weshalb es ſehr vortheilhaft iſt ſich ſo frühzeitig
wie möglich einen Pflanzenvorrath zu erziehen um günſtige d h ewarme Witterung zum Setzen benutzen zu können en man

trockenem Wetter oft große Schwierigkeiten hat und durch öfteres Begießen
das Anwachſen fördern muß Die Runkel und Kohlraben Pflanzen werden
auf das friſch gepflügte Land entweder je auf die zweite P geſetzt oder
es werden mit dem Reihenzieher auf dem abgeeggten Lan er h
gezogen in welche man die Pflanzen auf 50 CEtm Entfernung bei
Reihenweite ſetzt Ein friſchgedüngtes Feld lieben die Runkeln nicht
dagegen iſt ihnen eine Beidüngung von Ammoniakſuperphosphat oder
Chiliſalpeter mit Superphosphat oder aufgeſchloſſenem Peruguano ſehr
erwünſcht Die Kohlraben gedeihen auf einem friſch gedüngten Lande gut
und ſind für eine Beigabe von Superphosphat namentlich auf leichten
Böden ſehr dankbar welcher nach dem erſten Behacken noch ein Begüllen
folgen kann wodurch ein hoher Ertrag und Nährſtoffgehalt erzielt wird

Kalk und Bodenmikroorganismen Die Bedeutung des Kalks
im Boden iſt folgende Er macht den Boden thätig indem er die organiſchen
Subſtanzen ſchnell zerſetzt und ſpielt eine große Rolle bei der Umwandlung
des Ammoniaks in Salpeterſäure Es hat ſich gezeigt daß die Legu
minoſen welche ihren Stickſtoffgehalt aus der Luft beziehen nicht recht
gedeihen ſobald der Boden zu viel Säure beſitzt die ſtickſtofffſammelnden
Mikroorganismen ſcheinen gegen einen ſauren Boden empfindlich zu ſein
Durch Anwendung von Kalk wird wie der Praktiſche Wegweiſer T
burg ſchreibt dieſer Fehler beſeitigt da der Kalk die Säure neutraltſirt

Auswahl in den Saatkörnern Bekanntlich iſt der Procent
gehalt an Eiweißſtoffen in den Samenkörnern ein und derſelben Art ver
ſchieden Auf Grund chemiſcher Analyſen ſchwankt der Eiweißgehalt
zwiſchen 8,5 bis 14 Procent Jn Folge dieſer Schwankung iſt uns die
Möglichkeit gegeben durch ſorgfältige Auswahl der als eiweißreich erkannten
Saatkörner eine Verbeſſerung des Procentgehaltes zu erzielen Der Keim
iing des Getreidekornes enthält am meiſten Eiweiß Je größer alſo der
Keimling entwickelt iſt umſo mehr eiweißhaltig iſt das Korn Um von
der Beſchaffenheit des Keimlings ſich ein Bild zu verſchaffen führe man
an verſchiedenen Stellen des Kornes Längs und Querſchnitte hindurch
und beobachte den Keimling an den Schnittſtellen Jm Allgemeinen gilt
daß ein großes Korn einen entſprechend ſtark entwickelten Keimling hat

Die Prüfung der Keimfähigkeit des Samens ſollte nicht
unterlaſſen werden ehe man mit der Ausſaat beginnt denn nachher i
es in der Regel zu ſpät beſonders wenn Samen in großen Quantitäten
für ausgedehnte Güter angekauft wird kann der Schaden durch Nicht
aufgehen deſſelben was verſchiedene Urſachen haben kann ein ganz be
deutender werden Mit Hülfe eines ganz einfachen Apparates wird wie
der Praktiſche Wegweiſer Würzburg mittheilt in Amerika dieſe Prüfun
vorgenommen Er beſteht nur aus zwei Tellern von denen der ein
etwas kleiner iſt und als Deckel dient ferner aus zwei Stücken Tuch
Das eine davon wird gut angefeuchtet auf die Platte gelegt der zu
prüfende Samen darauf geſtreut und mit dem anderen Tuche zuged
worauf dann der kleinere Teller den Boden nach oben darüber geſtülpt
wird Bei gutem Rothkleeſamen muß das Keimen in ungefähr zwei
Tagen beginnen und 80 bis 90 Procent ſollten innerhalb dreier Tage
ſproſſen Natürlich kann die Probe auch ohne dieſen Apparat im Boden
gemacht werden aber dies dauert viel länger und Zeit iſt auch in dieſem
Falle Geld Es muß auch daran erinnert werden daß das
allein keineswegs ein Zeichen des guten Samens iſt die Keime müſſen
auch ein kräftiges und geſundes Ausſehen haben ſonſt gehen ſie gar
bald zu Grunde dies gilt nicht allein vom Rothklee ſondern auch für
jede andere Feldfrucht Korn Weizen r Flachs und ſo weit
deren Keimfähigkeit in dem beſchriebenen Apparat ebenfalls leicht geprü
werden kann

Anſer Haus und Zimmergarten
Bei der Landgurkenkultur ſind wie der Praktiſche Wegweiſer

Würzburg mittheilt folgende drei Punkte als wichtig für den Erfolg zu
beachten Man gebe ihr keine gährenden Dungſtoffe ſondern dünge nut
mit altem verrottetem Dünger Düngen mit Jauche iſt nicht angebracht
Zweitens verlangt die Gurke geſchützte Lage die Pflanzung iſt dur
Zwiſchenkulturen von Kohl oder dergleichen zu ſchützen Drittens aber i
reichliches Gießen bei trockenem Wetter zur regelmäßigen Entwickelung un
bedingt nöthig Die Pflanzung oder Saat ins Freie darf nie vor Ende
Mai erfolgen

Kürbiſſe gedeihen in allen Lagen und Bodenarten wenn nun
etwas Humus und warmer Dung im Boden iſt Bei feldmäßigem Anbanverwendet man den Kürbis um nicht zu große nei zu verliere
im Allgemeinen als Zwiſchenfrucht zwiſchen nen Kohl Kartoffeln un

in Strauchpartien wo er ſeine Früchte noch durchweg zur Reife bringt
Wer Kompoſthaufen beſitzt die bereits im Jahre vorher t
ſind kann hier mit großem Vortheil ſeine Kürbiſſe anbauen und
reichlich gute erhalten Von den unendlich vielen Varietäten
ſich jeder die Sorte wählen die ihn am meiſten anſprichtz die Melonen
kürbiſſe erinnern ſehr an Melonen W aber für viele zu ſüß anderz
Varietäten ſind manchem zu herbe und muß hier dem Geſchmack bei der
Sortenwahl Rechnung getragen werden Die Kerne legt man gleich
e S 19 a e r etwa 9 u Centimeter tief an

un telle doch laſſen die Pflanzen auch in Frühbeeten vound ſpäter ins freie Land vetſeyen V nrit e ein u

h e

lpt man die Pflanzen während der Nacht mit leeren Blumentöpfen
ie erſten derart gezogenen Kürbiſſe reifen Anfang Auguſt

Die Tomate liebt einen kräftigen nahrhaften lockeren Boden in
t warmer ſonniger Lage Man ſäet den Samen in Blumentöpfe und

etzt die Pflanzen Ende Mai Anfang Juni mit Topfballen an ihren
Beſtimmungsort Eine nach Süden gelegene Gartenmauer iſt ein bevor
zugter Standort für Tomaten Die Pflanzen ſind auf 60 Centimeter
Entfernung zu ſetzen Jn kühlen Sommern kommen bei uns in Deutſch
land Tomaten ſchwer zur Reife und iſt es deshalb anzurathen frühreifende
Sorten am Spalier anzubauen Die Früchte zwingt man zur Reife
wenn man nachdem ſie ihre natürliche Größe erreicht haben die Spitzen
ausſchneidet und alle Seitentriebe entfernt Da die Tomaten gegen Froſt
empfindlich ſind nimmt man im Herbſt die noch unreifen Früchte ab und
läßt ſie in einem warmen Raum nachreifen Zum Anbau empfehlen
wir Großfrüchtige rothe König Humbert Garters Green Gage Golden
Nugget Micado Ponderoſa Präſident Garfield und Trophae Die
Früchte werden in der Küche zu Saucen Compots ſowie auch zum Ein
machen verwendet

Ameiſen werden im Obſtgarten oft ſehr läſtig und ſuchen be
ſonders gern Pfirſich und Pflaumenbäume auf Um ſich ihrer zu er
wehren iſt wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt das
Petroleum deſſen Geruch den Ameiſen widerlich iſt von großem Nutzen
Man begießt damit die Laufſtellen oder auch den Ameiſenhaufen und
erreicht damit daß die Ameiſen dieſen Orten fern bleiben Dieſelbe
Wirkung wird mit Theer erzielt Handelt es ſich um Pfirſichſpaliere ſo
werden kleine Behälter mit Theer längs den Mauern aufgeſtellt An
hohen Bäumen iſt es zweckmäßig in einer Höhe von 30 Centimetern
Theergürtel anzubringen Der ſcharfe Geruch vertreibt vollſtändig die
Ameiſen

Rachtheilige Folgen des Ausbrechens und Ausſchneidens
zu vieler Zweige Nachtheilige Folgen und zwar bei dem Steinobſt
Gummifluß und bei Pfirſichen außerdem noch die Kräuſelkrankheit der
Blätter ſowie bei dem Kernobſt die Gelbſucht ſtellen ſich häufig ein ſo
bald auf einmal zuviel Triebe ausgebrochen oder pincirt werden es iſt
alſo auch hierbei Vorſicht zu beachten und zwar um ſo mehr je kräftiger
der Trieb überhaupt iſt

Nimmt die Raupenplage zumal in Obſtgärten überhand ſo
verſäume man nicht eine Anzahl recht lebhafter junger Hühner die man
ſonſt daraus entfernt hält einzulaſſen Dies iſt wie der Praktiſche Weg
weiſer Würzburg mittheilt faſt das einzige Mittel und die einzige Mög
lichkeit um mit dem Uebermaß von Raupen ſicher und ſchnell aufzu
raumen

Jn der jetzigen Zeit iſt es die Sorge der Gartenbeſitzer die
keimenden Samenkörner vor dem Ausziehen durch Spatzen c zu ſchützen
Dieſes kann man wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt
leicht verhindern indem man die Samenkörner als die ſämmtlicher Kohl
Rüben 2c Arten mit Waſſer anfeuchtet in trockener Mennige umrührt
und dann vor dem Säen wieder gänzlich trocknen läßt Eine derartige
Behandlung verhindert zwar nicht daß die Vögel auf den Beeten herum
laufen man wird ſie jedoch niemals die Saat ausziehen ſehen Die
Keimfähigkeit des Samens wird durch bezeichnete Behandlung in keiner
Weiſe beeinträchtigt

Verwendung von Lambpenchlindern beim Veredeln Um das
Verwachſen der im Freien veredelten Pflanzen von beſonders ſchwierig und
nur unter Glas annehmenden Arten zu ſichern und zu beſchleunigen
gebraucht man zuweilen Glasröhrchen ſowie Glasglocken welche jedoch
aus verſchiedenen Gründen nicht auf allgemeinen Gebrauch Anſpruch
machen können Dagegen ſind wie der Praktiſche Wegweiſer Würz
burg ſchreibt Lampencylinder in verſchiedener Größe auch beſchädigte und
ſonſt unbrauchbar gewordene billig und ſtets gut verwendbar Das
Beſchatten der Cylinder läßt ſich leicht bewerkſtelligen man braucht dieſelben
nur durch Waſſer zu ziehen welchem man etwas pulveriſirten Lehm zu
gegeben und durch Umrühren vermiſcht hat Dieſe Miſchung auf dem
Glaſe getrocknet giebt den nöthigen Schatten auch kann man Papier
ſtreiſenweiſe in der Art einer Spirale umkleben Der Schatten iſt natür
lich nur dann nöthig wenn die mit Cylindern geſchützten Pflanzen etwa
den heißen Sonnenſtrahlen ausgeſetzt ſind Handelt es ſich um eine
Veredelung ganz nahe dem Erdboden ſo ſteckt man dicht neben die Pflanze
einen längeren Stab als der Lampencylinder hoch iſt den letzteren darüber

und drückt ihn etwas in die Erde ein Die obere Oeffnung verſtopft
man mit feuchtem Moos Von außen ſteckt man nun einen zweiten
Stab derartig ſchief ein daß man die Enden beider zuſammenbinden und
dadurch das Ganze vor Wind ſchützen kann Handelt es ſich um eine
Veredelung entſprechend höher oder gar in der Kronenhöhe eines hoch
ſtämmigen Baumes ſo muß natürlich auch die untere Oeffnung mit
Moos verſtopft werden

Eine Ramme wird im Hof und Garten oft gebraucht iſt jedoch
nicht immer zur Hand und nicht an jedem Orte käuflich ein Stück Rollen
Brenn Holz und zwei Zimmermannsklammern wird man ſich dagegen

überall leihen können Sie ergeben wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt eine handliche Ramme die für kleine Pflaſterungen
und Beet Einfaſſungen vollſtändig genügt Die Klammergriffe ſind haltbarer als eine quer über die Schuittſlade des Holzes genagelte Handhabr

Wenn es an Stallmiſt fehlt kann man nach einer Mittheikung
des Praktiſchen Wegweiſers Würzburg Gurken mit Guano und Super
hosphat düngen 100 Gramm Guano und 80 Gramm Superphosphat
nd auf eine Gießkanne Waſſer zu rechnen Die Gurken werden

vierzehn Tage damit gegoſſen
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Zienenwirthſchaftliches
Das Heranziehen eines Bienenſtandes zu einer beſtimmten

Stockzahl gleicht einer Sparkaſſe in welcher ein Kapital angeſammelt
wird und welches erſt dann reichliche Zinſen trägt wenn die Normalzahl
guter Völker erreicht iſt doch übertreibe man mit der Vermehrung
nicht denn durch ſtarke Vermehrung bekommt man mehr oder weniger
honigarme Stöcke auf den Stand welche das verzehren was die guten
erübrigen Jn honigarmen Jahren wird aber bei ſtarker Vermehrung
der von guten Völkern erzielte Ueberſchuß noch lange nicht ausreichen
der angehende Bienenzüchter kommt ſomit in die üble Lage die Stöcke
zu honigarm einzuwintern Jm Winter gehen dann wieder viele Völker
verloren Die überlebenden aber bleiben meiſt Schwächlinge welche im
Sommer nichts vor ſich bringen während bei mäßiger Vermehrung die
neuen Völker mit hinreichenden Honigvorräthen eingewintert werden und
ſich dadurch normal entwickeln können

Die Schwarmbienenzucht wurde und wird auch heute noch vor
zugsweiſe im Lüneburgiſchen betrieben Man ſucht durch ſpekulatives
Füttern recht viele und ſtarke Schwärme zu erzielen ſo daß über Sommer
der Stand verdrei und vervierfacht wird um durch möglichſt viele
Bienen die Heupttracht welche in den Spätſammer fällt gehörig aus
nutzen zu können Dieſe Betriebsweiſe bietet im Lüneburgiſchen wo die
Haide eine langandauernde und gute Tracht liefert viele Vortheile in
ünſeren Gegenden mit ihrer beſchränkten Trucht und für den Landwirth
iſt ſie dagegen nicht zu empfehlen

Thier und Geflügelzucht
Um Hühner in den Ställen oder Einfriedigungen in Bewegung

zu erhalten gebe man als Streu gehacktes Stroh Spreu oder noch beſſer
loſe Blätter aus dem Walde über welche man 4 Mal täglich etwas
Hirſekörner Weizen oder anderweitigen dünnen Samen ſtreut worauf
man die Stren ein wenig durcheinander rührt Dann mögen die Hühner
ſich damit zu ſchaffen machen Solche die es verſchmähen dieſes Futter
herauszuſcharren ſind ſicher keine guten Eierleger Das Geflügel auf
alle Weiſe in eifriger Bewegung zu erhalten iſt nach einer Mittheilung
des Praktiſchen Wegweiſers Würzburg von außerordentlicher Wichtigkeit
ſchon um es nicht an das leidige Federausrupfen zu gewöhnen

4 Kräftige Thiere haben ſtarke Knochen man ſoll deshalb das
Vieh ſo füttern daß es Stoffe aufnimmt mit denen es ſtarke Knochen
aufbauen kann Die Knochenſubſtanz beſteht zum großen Theile aus
Kalk und Phosphor Enthalten daher die Futterſtoffe zu wenig von
einem oder beiden dieſer Elemente ſo läßt die Knochenbildung zu wünſchen
übrig und ſomit die ganze Entwickelung des Thieres Gutes Heu enthält
beide Stoffe in genügender Menge das Rind kann vollſtändig davon
leben Doch auf manchen Böden wird ſchlechtes Heu gewonnen das be
ſitzt dann zu wenig von den beiden Stoffen Die fehlende Menge wird
erſetzt indem den Thieren täglich 2 Eßlöffel Knochenmehl gegeben
werden Füttert man mit Kartoffeln Hafer Mais Gerſte oder Roggen
ſo muß mit Kreide die aus kohlenſaurem Kalk beſteht nachgeholfen werden
Jſt das Futter ſauer beſonders bei Gegenwart von Sauerampfer ſo ſoll
die ſchädliche Säure durch Kreide neutraliſirt werden

Hühner geſund zu erhalten verdanken wir häufig kleinen
Mühen denen wir uns unterziehen ſollten Es kommt hauptſächlich darauf
an den Hühnern Bewegung zu verſchaffen indem wir ihnen Gelegenheit
geben ihre Nahrung gewiſſermaßen mit Ueberwindung kleiner Hinderniſſe
zu ſuchen Das wird erreicht indem ihnen z B das Futter des Abends
zwiſchen kurzes Stroh oder Spreu geſtreut wird beſonders dann wenn
den Hühnern nur ein kleiner Raum zur Verfügung ſteht Außerdem er
weiſt ſich wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt ein wöchent
lich einmaliges Umgraben des Bodens im Hühnerhof nützlich Dies
reinigt nicht nur den Bodeu ſondern auch viele Jnſekten und Würmer
werden auf dieſe Weiſe herausbefördert und vom Federvieh gern genommen
Beſonders vortheilhaft iſt es von Zeit zu Zeit die ganze obere Erdſchicht
fortzunehmen und durch Gartenerde zu erſetzen Die herausgenommene
Erde iſt da ſie reichlich Hühnermiſt enthält nährſtoffreich und gut zu
verwenden Schlechter und ſchmutziger Boden iſt ſehr häufig die Urſache
von Krankheiten daher ſorge man ſtets für Reinlichkeit

Den Durchfall des Hundes kann man mit gutem Erfolge durch
einen Thee heilen welcher gewonnen wird aus 90 Gramm Waſſer und
4 Gramm Kamillenblumen nebſt 4 Gramm Katechuſaft und 15 Tropfen
Opiumtinktur Von dieſem Thee erhält der Patient dreimal täglich einen
Eßlöffel voll Jſt der Durchfall behoben ſo ſoll der Hund noch eine
Woche hindurch einen Tag um den anderen einen Eßlöffel voll Medizinal
leberthran bekommen Der Durchfall bei jungen Hunden zeigt ſich ſehr
oft als Folge von großer Gefräfigkeit nach dem Entwöhnen von der
Muttermilch oder dem Genuß ſchlechter Nahrung Auch kann er Begleiter
oder Folge anderer Krankheiten ſein

4 Will man ſehr kräftiges Geflürel erzengen ſo wechſelt man
wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ichreibt beſſer den Hahn jedes
Jahr Man behalte aber denſelben Hahn zwei Jahre lang falls es
darauf ankommt ſchöne und reine Exemplare zu züchten außer wenn die
Vögel früher aus der Art ſchlagen Längere Jnzucht iſt an fich nicht
erade verderblich aber mehr Sache des Fachmannes Was die BrutWhigeit der Eier anbetrifft ſo dauert dieſe etwa 14 Tage nach der

Trennung der Geſchlechter Nach Entfernung des Hahns ſind etwa t
nächſten ſechs Eier die die Henne legt noch fruchtbar wofern dieſel
nicht mehr als 14 Tage zur Ablege dieſer Eier bedarf
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